
Persönlicher Glaube, 
Christentum und 

Wahrheit



Ihr sollt heilig sein, denn ich bin heilig, 
der HERR, euer Gott!

3. Mose 19:2b



Und die Verständigen werden leuchten wie 
der Glanz der Himmelsausdehnung, und die, 
welche die Vielen zur Gerechtigkeit weisen, 

wie die Sterne immer und ewiglich. 
Daniel 12:3



Denn obgleich wir im Fleisch wandeln, so kämpfen wir 
doch nicht nach Art des Fleisches; denn die Waffen 

unseres Kampfes sind nicht fleischlich, sondern mächtig 
durch Gott zur Zerstörung von Festungen, sodass wir 
Vernunftschlüsse zerstören und jede Höhe, die sich 

gegen die Erkenntnis Gottes erhebt, und jeden 
Gedanken gefangen nehmen zum Gehorsam gegen 

Christus.

2. Korinther 10:3-5



Meta-Narrativ
Die große Geschichte in der wir leben.



Persönlicher Glaube - Was prägt unser Denken?
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Persönlicher Glaube - Was prägt unser Denken?

Christentum - das Evangelium

Wahrheit - Erlösung im christlichen Glauben



Klassik (Mittelalter und frühe Neuzeit)

„Damals wäre es für niemanden vorstellbar gewesen, 
nicht mehr an Gott zu glauben.

Heute ist es für die meisten Menschen unvorstellbar, 
wieder an Gott zu glauben.“



Klassik: Hierarchien



Moderne –
Zeitalter der 
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Gott in der Ferne
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Moderne –
Zeitalter der 
Ordnung

Gott in der Ferne

Neuordnung aller Dinge

Verstand und Logik > 
Kirche und Christentum



Moderne: Lissabon 1755



Moderne: Französische Revolution



Moderne: Begradigung von Flüssen



Moderne: Susan Pevensie



Postmoderne: Elsa
The wind is howling like this swirling storm inside
Couldn't keep it in, heaven knows I tried
Don't let them in, don't let them see
Be the good girl you always have to be
Conceal, don't feel, don't let them know
Well, now they know

Let it go, let it go
Can't hold it back anymore
Let it go, let it go
Turn away and slam the door
I don't care what they're going to say
Let the storm rage on
The cold never bothered me anyway



Postmoderne: Der unendliche Abgrund



Denn das Wort vom Kreuz ist eine Torheit        
denen, die verlorengehen; uns aber, die wir 

gerettet werden, ist es eine Gotteskraft; denn es 
steht geschrieben: „Ich will zunichte machen die 

Weisheit der Weisen, und den Verstand der 
Verständigen will ich verwerfen“.

Wo ist der Weise, wo der Schriftgelehrte, wo der 
Wortgewaltige dieser Weltzeit? 



Hat nicht Gott die Weisheit dieser Welt zur 
Torheit gemacht? Denn weil die Welt durch [ihre] 
Weisheit Gott in seiner Weisheit nicht erkannte, 

gefiel es Gott, durch die Torheit der Verkündigung 
diejenigen zu retten, die glauben. 

1. Korinther 1:18-21



Da sprach Jesus zu den Juden, die an ihn glaubten: 
Wenn ihr in meinem Wort bleibt, so seid ihr 
wahrhaftig meine Jünger, und ihr werdet die 

Wahrheit erkennen, und die Wahrheit wird euch 
frei machen!

Johannes 8:31-32



Heilige sie in deiner Wahrheit! 
Dein Wort ist Wahrheit.

Johannes 17:17



Modern denkende Menschen

Problemzone: Glauben

Heilung:
• Nostalgie: Historisch-christlicher Glaube
• Grenzen des menschlichen Verstandes



Postmodern denkende Menschen

Problemzone: Vertrauen

Heilung: 
• Macht: Dienender Jesus
• Authentizität: Christus in mir



I want so badly to believe

that there is truth, that love is real.

And I want life in every word,

to the extent that it‘s absurd.
The Postal Service – Clark Gable


